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in letzter Zeit werde ich von Autofahrern des öfteren ange-
sprochen und gefragt, ob man bei den modernen Fahrzeugen
überhaupt noch etwas selbst reparieren kann. Es ist richtig,
daß viele Einstell- und Kontrollarbeiten nicht mehr erforderlich
sind. Weggefallen sind beispielsweise das Einstellen von
Zündung, Ventilspiel und Leerlauf. Und durch den vermehrten
Einbau von langzeitstabilen Bauteilen, zu denen beispiels-
weise die elektronischen Zünd- und Einspritzanlagen zählen,
entfällt der Austausch von Verschleißteilen. Andere Arbeiten
wiederum, wie das Überprüfen elektronischer Bauteile, sind
nur noch mit teuren Prüfgeräten möglich.

Obwohl also das Fahrzeug technisch immer aufwendiger
und komplizierter wird, greifen dennoch immer mehr Heim-
werker zum »So wird’s gemacht«-Handbuch. Die Erklärung
dafür ist einfach: Weil die Technik des Automobils kompli-
zierter geworden ist, kommt man bei Arbeiten am Fahrzeug
ohne eine spezielle Anleitung nicht mehr aus. Zudem gibt es
nach wie vor am Auto eine Reihe von Verschleißteilen, die in
regelmäßigen Abständen kontrolliert und gegebenenfalls
ausgewechselt werden müssen. Dazu zählen vor allem
Bremsbeläge, Stoßdämpfer sowie Teile der Abgasanlage.

Grundsätzlich sollte man nur Arbeiten durchführen, die man
sich selbst zutraut. Das gilt insbesondere natürlich bei Arbei-
ten, die die Verkehrssicherheit des Fahrzeugs beeinträchti-
gen können. Gerade in diesem Punkt sorgt das »So wird’s
gemacht«-Handbuch für praktizierte Verkehrssicherheit.
Durch die exakte Beschreibung der erforderlichen Arbeits-
schritte und den nötigen Warnhinweisen wird der Heimwer-
ker bei der Arbeit entsprechend sensibilisiert und fachlich
richtig informiert. Auch wird darauf hingewiesen, im Zweifels-
fall die Arbeit lieber von einem Fachmann durchführen zu
lassen.

Vor jedem Arbeitsgang empfiehlt sich ein Blick in das vorlie-
gende Buch. Dadurch werden schnell der Umfang und auch
der Schwierigkeitsgrad der Reparatur deutlich. Außerdem er-
fahren Sie, welche Ersatz- oder Verschleißteile eingekauft
werden müssen und ob unter Umständen die Arbeit nur mit
Hilfe von Spezialwerkzeug durchgeführt werden kann.

Für die meisten Schraubverbindungen ist das Anzugsmo-
ment angegeben. Bei Schraubverbindungen, die in jedem
Fall mit einem Drehmomentschlüssel angezogen werden

müssen (Zylinderkopf, Achsverbindungen usw.), ist der Wert
f e t t gedruckt. Nach Möglichkeit sollte man jede Schraub-
verbindung mit einem Drehmomentschlüssel anziehen. Übri-
gens: Für viele Schraubverbindungen sind Innen- und
Außen-Torxschlüssel erforderlich.

Auch der fachkundige Hobbymonteur, der sein Fahrzeug
selbst wartet und repariert, sollte bedenken, daß der Fach-
mann viel Erfahrung hat und durch die Weiterschulung und
den ständigen Erfahrungsaustausch über den neuesten
Technik-Stand verfügt. Mithin kann es für die Überwachung
und Erhaltung der Betriebs- und Verkehrssicherheit des ei-
genen Fahrzeugs sinnvoll sein, in regelmäßigen Abständen
eine MERCEDES-Werkstatt aufzusuchen.

Natürlich kann das vorliegende Buch nicht auf jede aktuelle,
technische Frage eingehen. Dennoch hoffe ich, daß die ge-
troffene Auswahl an Reparatur-, Wartungs- und Pflegehin-
weisen in den meisten Fällen die eventuell auftretenden Pro-
bleme zufriedenstellend löst.

Rüdiger Etzold

Lieber Leser
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Motor

Für die MERCEDES C-Klasse stehen flüssigkeitsgekühlte
Reihenmotoren zur Verfügung, die je nach Hubraum 4, 6
oder 8 Zylinder aufweisen.

Das Triebwerk ist im Motorraum längs zur Fahrtrichtung ein-
gebaut und kann nur mit einem geeigneten Kran nach oben
herausgehoben werden.

In den aus Grauguß bestehenden Motorblock sind die Zylin-
derbohrungen eingelassen. Bei hohem Verschleiß oder Rie-
fen an den Zylinderwänden können die Zylinder von einer
Fachwerkstatt gehont, also ausgeschliffen werden. Anschlie-
ßend müssen dann allerdings Kolben mit Übermaß einge-
baut werden. Im unteren Teil des Motorblocks befindet sich
die Kurbelwelle, die von den Kurbelwellenlagern abgestützt
wird. Über Gleitlager sind die Pleuel, die die Verbindung zu
den Kolben herstellen, mit der Kurbelwelle verbunden. Den
unteren Abschluß des Motors bildet die Ölwanne, in der sich
das für die Schmierung und Kühlung erforderliche Motoröl
sammelt. Oben auf den Motorblock ist der Leichtmetall-Zylin-
derkopf aufgeschraubt. Er besteht aus Aluminium, weil die-
ses Metall eine bessere Wärmeleitfähigkeit und ein geringe-
res spezifisches Gewicht gegenüber Grauguß aufweist.

Der Zylinderkopf ist nach dem sogenannten Querstromprin-
zip aufgebaut. Das bedeutet, daß das frische Kraftstoff-Luft-
gemisch auf der einen Seite des Zylinderkopfes einströmt,
während die verbrannten Gase auf der gegenüberliegenden
Seite ausgestoßen werden. Durch die Querstrom-Anordnung
ist ein schneller Gaswechsel sichergestellt. Im Zylinderkopf
befinden sich 2 Nockenwellen; eine für die Einlaß- die ande-
re für die Auslaßventile. Die Ventile werden von den Nocken-
wellen über Tassenstößel direkt betätigt. Hydraulische Tas-
senstößel sorgen automatisch für ein gleichmäßiges Ventil-
spiel unter allen Betriebsbedingungen. Dadurch entfällt im
Rahmen der Wartung das Einstellen des Ventilspiels.

Für die Motorschmierung sorgt eine Ölpumpe, die vorn am
Zylinderkurbelgehäuse befestigt ist und von einer zusätzli-
chen Rollenkette angetrieben wird. Das im Ölsumpf ange-
saugte Öl gelangt über Bohrungen und Leitungen zu den La-
gern der Kurbelwelle und den Nockenwellen sowie in die Zy-
linderlaufbahnen.

Die Kühlmittelpumpe sitzt beim 4-Zylinder- und V6-Motor
vorn im Motorblock, beim Reihen-6-Zylinder-Motor ist sie
seitlich am Motorblock angeflanscht. Der Antrieb der Pumpe
erfolgt über einen Keilrippenriemen, der unter anderem auch

den Generator und die Lenkhilfpumpe antreibt. Zu beachten
ist, daß der Kühlmittelkreislauf ganzjährig mit einer Mischung
aus Kühlerfrost- und Korrosionsschutzmittel sowie kalkar-
mem Wasser befüllt sein muß.

Für die Aufbereitung eines zündfähigen Kraftstoff-Luftgemi-
sches steht eine vollelektronisch gesteuerte Zünd- und Ein-
spritzanlage zur Verfügung. Die Zünd- und Einspritzanlage
ist praktisch wartungsfrei.

Fahrgestellnummer

Anhand der Fahrgestellnummer kann das Fahrzeugmodell
identifiziert werden. In der Fahrgestellnummer sind Modell-
reihe und Karosserievariante verschlüsselt aufgeführt.

Die Fahrgestellnummer (Fahrzeug-Identifizierungsnummer)
ist vor dem rechten Vordersitz in das Karosserie-Bodenblech
eingeprägt sowie auf dem Typschild im Motorraum (am Trä-
ger oberhalb der Scheinwerfer).
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2,2-l-Motor

1 – Doppelrollenkette

2 – Öleinfülldeckel

3 – Zylinderkopfdeckel

4 – Zylinderkopf

5 – Kolben

6 – Motorblock

7 – Zylinder

8 – Schwungrad

9 – Ölfilter

10 – Viskosekupplung

11 – Lüfterrad

12 – Kurbelwellen-Riemenscheibe

13 – Kette für Ölpumpenantrieb

14 – Ölpumpe

15 – Ölwanne

16 – Kurbelwelle

1 – Zylinderkopfdeckel

2 – Zündkabelabdeckung

3 – Einlaß-Nockenwelle

4 – Ansaugkrümmer

5 – Einspritzventil

6 – Pleuel

7 – Kurbelwelle

8 – Ölpumpe

9 – Ölablaßschraube

10 – Hydraulischer Tassenstößel

11 – Ölmeßstab

12 – Auslaßventil

13 – Abgaskrümmer

14 – Kolben

15 – Ölmeßstab-Führungsrohr

16 – Ölwanne
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Motorbezeichnung C 180 C 180 C 180 T C 200 C 200 C 200 Kom. C 220 C 230

Fertigung von – bis 6/93 - 5/97 6/97 - 5/00 5/00 - 2/01 1/94 - 5/97 6/97 - 5/00 5/00 - 2/01 6/93 - 5/96 6/96 - 5/97

Typ Limousine
T-Modell

202.018
202.078

202.018
202.078

202.081
–

202.020
202.080

202.020
202.080

202.025
202.082

202.022
–

202.023
202.083

Motortyp 111.920 111.921 111.952 111.941 111.945 111.944 111.961 111.974

Hubraum cm3 1799 1799 1998 1998 1998 1998 2199 2295

Leistung kW bei 1/min
PS bei 1/min

90/5500
122/5500

90/5500
122/5500

95/5500
129/5500

100/5500
136/5500

100/5500
136/5500

120/5300
163/5300

110/5500
150/5500

110/5400
150/5400

Drehmoment Nm bei 1/min 170/4200 170/3700 190/4000 190/4000 190/3700 230/2500 210/4000 220/3700

Bohrung ∅ mm 85,3 85,3 89,9 89,9 89 89,9 89,9 90,9

Hub mm 78,7 78,7 78,7 78,7 78,7 18,7 86,6 88,4

Verdichtung 9,8 10,4 10,6 9,6 10,4 9,5 9,8 10,4

Zylinderzahl R4 R4 R4 R4 R4 R4 R4 R4

Ventile pro Zylinder 4 4 4 4 4 4 4 4

Motor-Steuerung PMS HFM HFM PMS HFM HFM HFM HFM

Zündfolge 1-3-4-2 1-3-4-2 1-3-4-2 1-3-4-2 1-3-4-2 1-3-4-2 1-3-4-2 1-3-4-2

Füllmengen
Motoröl (mit Filter) Liter
Kühlmittelmenge Liter

5,8
8,0

5,8
8,0

5,5
8,0

5,8
8,0

5,8
8,0

5,5
8,0

5,8
8,0

5,8
8,0

Motorbezeichnung C230 Kom. C 240 T C 280 C 280 CLK 320

Fertigung von – bis 8/95 - 5/00 5/00 - 2/01 6/93 – 5/97 6/97 - 5/00 6/97 - 5/00

Typ Limousine
T-Modell

202.024
202.085

202.088
–

202.028
202.089

202.029
–

208.365
–

Motortyp 111.975 112.915 104.940 112.920 112.940

Hubraum cm3 2295 2597 2799 2799 3199

Leistung kW bei 1/min
PS bei 1/min

142/5300
193/5300

125/5500
170/5500

142/5500
193/5500

145/5800
197/5800

160/5700
218/5700

Drehmoment Nm bei 1/min 280/3000 240/4500 270/3750 265/3000 308/3000

Bohrung ∅ mm 90,9 89,9 89,9 89,9 89,9

Hub mm 88,4 68,2 73,5 73,5 84

Verdichtung 8,8 10,5 9,8 10 10

Zylinderzahl R4 V6 R6 V6 V6

Ventile pro Zylinder 4 3 4 3 3

Motor-Steuerung HFM1) HFM HFM Motr.ME 2.0 Motr.ME 2.0

Zündfolge 1-3-4-2 1-4-3-6-2-5 1-5-3-6-2-4 1-4-3-6-2-5 1-4-3-6-2-5

Füllmengen
Motoröl (mit Filter) Liter
Kühlmittelmenge Liter

5,8
8,0

8,0
9,0

7,5
10,0

8,0
9,0

8,0
9,0

PMS = Motorsteuerung mit Drucksensor (P)
HFM = Heißfilm-Motorsteuerung, teilweise auch als HMS (= Heißfilm-Motor-Steuerung) bezeichnet.
Motr. = BOSCH-Motronic
Hinweis: Die Kühlmittelmenge bei Fahrzeugen mit Klimaanlage/Klimatisierungsautomatik beträgt ca. 0,5 l mehr.
1) Ab 8/96 mit dem Motormangement »Motronic ME« ausgestattet.

Typ- und Motorbezeichnungen MERCEDES C-KLASSE
Typ 202 = Limousine/T-Modell C-Klasse Motor M111 = 4-Zylinder-Motor Motor M112 = V6-Zylinder-Motor
Typ 208 = Coupé CLK Motor M104 = Reihen-6-Zylinder-Motor Motor M113 = V8-Zylinder-Motor
Typ 170 = Roadster SLK

C 240

6/97 - 5/00

202.026
202.086

112.910

2398

125/5900
170/5900

225/3000

83,2

73,5

10

V6

3

Motr.ME 2.0

1-4-3-6-2-5

8,0
9,0

Die wichtigsten Motordaten

CLK 430

9/97 - 5/00

208.370
–

113.943

4266

205/5750
279/5750

400/3900

89,9

84

10

V8

3

HFM

1-5-4-8-6-3-7-2

9,5
9,0

C 43 AMG

9/97 - 5/00

202.033
202.093

113.944

4266

225/5750
306/5750

410/3200

89,9

84

10

V8

3

HFM

9,5
9,0
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Motor aus- und einbauen
4-Zylinder-Motor 

Der Motor wird komplett mit dem Getriebe nach oben ausge-
baut. Es empfiehlt sich deshalb auch, das Kapitel »Getriebe-
ausbau« zu lesen. Zum Ausbau des Motors wird ein Kran
benötigt. In keinem Fall darf der Motor mit einem Rangier-
heber nach unten abgesenkt werden, da der Heber am Mo-
tor schwere Schäden verursachen würde.

Da auch auf der Wagenunterseite einige Verbindungen
gelöst werden müssen, werden vier standsichere Unterstell-
böcke sowie zum Aufbocken des Wagens ein Rangierheber
benötigt. Vor der Montage im Motorraum sollten die Kotflügel
mit Decken geschützt werden. Die vordere Haube muß beim
Motorausbau nicht abgenommen werden.

Der Motor kann auch ohne Getriebe ausgebaut werden. Die
Arbeitsschritte mit (*) sind dann nicht erforderlich. Das Ge-
triebe muß dabei mit einem Werkstattwagenheber und einer
Holzzwischenlage abgestützt werden; Verbindungsschrau-
ben Motor/Getriebe lösen und Motor mit Montierhebel vom
Getriebe abdrücken.

Je nach Baujahr und Ausstattung können die elektrischen
Leitungen, beziehungsweise Unterdruck- und Kühlmittel-
schläuche, unterschiedlich im Motorraum verlegt sein. Da
nicht auf jede Modellvariante detailliert eingegangen werden
kann, empfiehlt es sich, die jeweilige Leitung vor dem Abzie-
hen mit Klebeband zu kennzeichnen. Beschrieben wird der
Ausbau des 4-Zylinder-Motors, beim 6-Zylinder-Motor ist
sinngemäß vorzugehen.

Ausbau

● Motorhaube in senkrechte Stellung hochdrücken. Dazu
Motorhaube öffnen. Sperrhebel –3– an der linken Motor-
haubenstütze in Pfeilrichtung ziehen und Haube etwas
anheben, damit der Sperrhebel nicht einrastet. Sperrhe-
bel an der rechten Stütze wegziehen und Motorhaube
senkrecht stellen. Achtung: Der linke Sperrhebel muß in
die obere Sicherung einrasten.

● Abdeckung –1– von der Spritzwand abbauen, dazu Rän-
delmuttern –a– abschrauben und Spreiznieten –b– lösen.

● Batterie-Massekabel (–) von der Batterie abklemmen.
Achtung: Dadurch wird beispielsweise der Radiocode
gelöscht. Vor dem Abklemmen der Batterie sollten auch
die Hinweise im Kapitel »Batterie aus- und einbauen«
durchgelesen werden.

● Pluskabel (+) von der Batterie abklemmen. Die Plus-Lei-
tung zum Motor am Kabelverbinder bei der Batterie ab-
klemmen und die Leitung durch die Aggregate-Trenn-
wand ziehen und über den Motor legen.

● Steckverbindung –X27/5– für Öldruckschalter trennen.

● Leitung –30– am Leitungsverbinder abschrauben.

● Falls vorhanden, Luftmassenmesser ausbauen, siehe
Seite 91.

● Luftfilter-Querrohr ausbauen, siehe Seite 84.

● Sämtliche Unterdruckleitungen abklemmen, die vom Auf-
bau zum Motor führen. Zum Beispiel:
♦Unterdruckleitung(en) am Regenerierventil abziehen.
♦Unterdruckleitung rechts am Saugrohr abziehen.
♦Unterdruckleitung für Bremskraftverstärker am Saug-

rohr abziehen.

● Gaszug aushängen, siehe Seite 87.

● Tankdeckel kurzzeitig öffnen und Überdruck im Kraftstoff-
system entweichen lassen.

03 Motor a+e  02.12.2015  10:01 Uhr  Seite 14




